
 

 

Datenschutz  

Fachveranstaltung „Die Komplexität der  

traumatherapeutischen Psychotherapie  

gewaltbetroffener Frauen mit und ohne Kinder“ 

Die Online-Anmeldung ist so gestaltet, dass nur so wenig personenbezogene Daten wie nötig 

erhoben, verarbeitet, genutzt und gespeichert werden. 

Da der Schutz der persönlichen Daten für uns sehr wichtig ist, teilen wir hier mit, welche Ihrer 

persönlichen Daten gespeichert und wofür sie verwendet werden. 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist die Fachstelle Traumanetz Berlin. Träger: 

S.I.G.N.A.L. - Intervention im Gesundheitsbereich gegen häusliche und sexualisierte Gewalt e.V.  

Sitz der Fachstelle Traumanetz Berlin: 

Gottschalkstr. 8 

13359 Berlin 

Telefon: 030 – 5461 71 11 

Telefax: 030 – 54 61 71 46 

E-Mail: traumanetz@signal-intervention.de 

Im Rahmen der Anmeldung zur Veranstaltung „Die Komplexität der traumatherapeutischen 

Psychotherapie gewaltbetroffener Frauen mit und ohne Kinder“ am 14.12.2021 werden persönliche 

Daten (Vorname, Name, Einrichtung/Organisation, E-Mail-Adresse, Bundesland, Approbation, 

Kammer, Berufsbezeichnung) der Teilnehmenden erhoben.   

Die Daten werden ausschließlich zu folgenden Zwecken verwendet: 

1) Vorbereitung, Durchführung und interne Nachbereitung der Veranstaltung. Ihre Daten werden 

anderen Teilnehmenden nicht zur Verfügung gestellt. 

Die Daten werden ausschließlich zu den hier beschriebenen Zwecken genutzt; jede andere 

Verwendung wird stets von einer erneuten Einwilligung abhängig gemacht. 

Die Fachstelle Traumanetz Berlin sichert die Daten durch geeignete technische und organisatorische 

Maßnahmen gegen unbeabsichtigte oder beabsichtigte Verfälschung, Zerstörung, Verlust oder 

Zugang durch Unbefugte. Der Zugang zu den persönlichen Daten ist auf diejenigen Mitarbeiter*innen 

beschränkt, die diese Daten gemäß der o.g. Zweck/e verarbeiten müssen und ordnungsgemäß und 



 

vertraulich damit umgehen.  

Mit Ihrer Anmeldung zu der Veranstaltung berechtigen Sie die Fachstelle Traumanetz Berlin, die oben 

genannten Daten ausschließlich für die Zertifizierung der Veranstaltung mit der 

Psychotherapeutenkammer Berlin auszutauschen.  

Mit Ihrer Anmeldung zu der Veranstaltung berechtigen Sie die Fachstelle Traumanetz Berlin zudem, 

die oben genannten Daten ausschließlich für oben genannte Zwecke mit braun4u-consulting - Harald 

Braun, dem die Veranstaltungslogistik obliegt, auszutauschen.  

Vor der Weitergabe von Daten an andere Personen oder Institutionen außerhalb von braun4u-

consulting und der Fachstelle Traumanetz Berlin - auch in anonymisierter Form – wird sich der 

jeweilige Verantwortliche persönlich mit den betroffenen Personen in Verbindung setzen. 

Mit Ihrer Anmeldung bzw. Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich ebenfalls einverstanden, 

dass Ihre persönlichen Daten gemäß der oben beschriebenen Erklärung von der Fachstelle 

Traumanetz Berlin für maximal 6 Monate gespeichert und – ausschließlich zur statistischen 

Auswertung – genutzt werden. Dieses Einverständnis bleibt bestehen, auch wenn keine Teilnahme 

erfolgt. 

Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, nach Ihren persönlichen Daten zu fragen, diese gegebenenfalls berichtigen zu 

lassen beziehungsweise die Einschränkung der Verarbeitung oder die Löschung der Daten zu 

verlangen. Die Daten werden dann gelöscht. Auch kann die erteilte Erlaubnis, die persönlichen Daten 

zu nutzen, jederzeit widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Zeitpunkt des 

Widerrufs ist hiervon unberührt. 

Bei Widerruf ist eine Teilnahme an der Veranstaltung „Die Komplexität der traumatherapeutischen 

Psychotherapie gewaltbetroffener Frauen mit und ohne Kinder“ nicht möglich. Den Widerruf erteilen 

Sie bitte per Email an: traumanetz@signal-intervention.de. 

Bei Fragen oder Beschwerden zu dieser Erklärung oder der Verarbeitung können Sie die für 

Datenschutzfragen Verantwortliche der Fachstelle Traumanetz Berlin unter der folgenden Email 

kontaktieren: traumanetz@signal-intervention.de 

Sie haben das Recht, sich mit Beschwerden an die Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

Zuständige Behörde ist die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit. 

 

 

 

 

 

 


